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allgemeine

Organ ber fdjtactjerifiljett %xmtt.
X.X.VII. «faljeaattfl.

$et Sditoti;. Pilttärjeitfdjrift XLVII. Botjrgong.

»afeU 5. ÜJcärj 1881. Mr. IO.
(Srfcfjeint in toöcfjenttidjeit Stummem. SDer SßreiS ber ©emefter ift franto burd) bie ©cfjhjeij fjr. 4.

SDie SBefteiïungen toerben bireft on „Jentu Sdjmabt, JJerlagsbudjIjonîiliina in Sufel" abreffirt, ber «Betrag toirb bei ben

auStoärtigen SHbonnenten burdj SJtadjnarjme erfjoBen. Sm SluSlanbe netjmen atte «Budjfjanbtungen «Beftettungen an.
SBeranttoortlicfjer Stebaftor: Dberftlieutenant bon (Slgger.

Situait: SDie SWanöoer ter XII. 3nfanterie «Brigabe fn SBetbfnbung mit ©ptjlafwaffen jwifdjen 8fmmat«SReppffd)»SHeup, ben

26., 27., 28. unb 29. ©eptember 1880. (gortfefeung) — g. ». 3agwffe: SBon SPlerona bf« Slbrfanopel. — Ch.de Vittré:
Cavalerie française, cavalerie allemande 1870—1879. — ©fbgcnojfcnfdjaft : ©le «Botfcbaft betteffenb bie Uebungen bet Sanbwetjt.
©ignal»Äommifpon. Dberft Sffiictanb übet blc SanteSbefepigungSftagc. Dbetft ©outeau über SanbeSbcfeftfaung. SBotbeteftung

ju ber SRcftutcnptûfung. SDufout»!Denfmal. f «Balcnlin ©auetbieij. — Sluëlanb : DcPcrreld) : SDie SWIIität»©tecffe in ©palato,
gtanfteid) : ©tiategffdje «Bahnen. SBerpffegung. — SBetfdjlebene« : 3ntetnationale« Äonfuttenj=©cf)icpen mit SRepetir»®ewebren.
SDer f. f. Stttidetfe»Dbetl(cutenant gtanj ©djneibet fn SWaftanb 1848. — «Bibliographie.

$>ie SJlandtier ber XII. 3infûntertes$rinabe in
SBertüinbung mit S^ejiolmoffen jtoifdjen Sim=

mofcffleWifiJj^euj?, bett 26., 27., 28. uttb

29. @e*temto 1880.
SBon

<B. SlttetwJOfer, Hauptmann, 1, Stbfutant ber V. SUMpon.

(gortfefeung.)

gür «Dcontag ben 27. rourbe folgenber iSefeljl

ausgegeben :

«Brigabebefeljt 3tr. 9

für ÏRontag ben 27. «September 1880.

SDen 27. «September beginnen bte ©efedjtsübun»

gen ber ïombinirten 12. «Brigabe (Oftïorps) gegen

einen marftrten ©egner (SBeftïorps).

©te Ordre de bataille ber beiben Äorpä ift in
ber Spegialibee für ben 27. September enthalten.

©as äommanbo bea «Ekfttorps übernimmt §err
Oberfttt. ©raf; er roirb baêfelbe am 26. «Kbenbs

antreten unb atte «Befetjle an ber §anb ber itjm
mttgetfjeUten ©eneral» unb Spegtaltbeen erlaffen

©ie «pionnière ber ütegimenter 23 unb 24 roer»

ben für btefen Jag bem «IBeftïorps gugettjeilt.
Ueber bie gaffungen roerben bem Sßeftforps be»

jonbere SBeifungen gugetjen.

Seim SLBeftïorps roirb laut ©eneralibee je 1 SBa»

taitton burctj 1 Compagnie unb 1 batterie buret)

2 ©efdjüfee marïirt. 3>ebe Seftion 3«îar»terte er=

tjdlt ein gagnon. ©aâ gagnon reprdfentirt 1

Compagnie.
«Uta Sdjiebsridjter roerben funïtioniren biederten:

Oberft geijj, SBaffendjef oer infanterie,
Oberft «Bottinger, unb

Oberfttt. SBûtjter.

©aran reitjten fictj fur ben erften «Dcanôoertag

folgenbe ©eneral» unb Spegialibee:

A. ©eneralibee

für ben 26. September 1880.
21m 25. Sept, ift ber Ajauptangrtff auf guxia)

mifjglücft.
©as 2Beftïorps ift eingig auf bem linïen glügel

bei ©ngftrtngen auf baa jenfeitige Simmatufer nact)

Sdjlieren geroorfen roorben. 2lm 26. ©eptember
mattet bas Oftïorps ben 2lnmarfd) feiner «Berftär»

lung ab, otjne ben Slngriff gu erneuern.
©as «Skftïorps, tjleoon in Äenntnifj gefefet, be=

fctjUefet, in ber Stellung gu oertjarren unb ben

Äampf nodjmals aufgitneljmen. ©agegen oerftärft
es fein ©etafdjement bei Sdjlieren auf 4 «Bâtait»

tone, 2 «Batterien unb 1 (Jsïabron. ©aê Oftïorps
beabfictjtigt am 27. September, nadjbem am 2lbenb

oortjer fein Suïfurs eingetroffen, ben Äampf rote«-

ber aufgunetjmen unb namentlidj bte linfe glanïe
bes geinbes ernftlictj gu gefâtjrben. <5ê beorbert

gu biefem 3to«*« bie übrigen Äorpe ber XII. 3"5
fanteriebrigabe gum 23. Infanterieregiment 3U ft°s
feen, fo bat} biefelbe iljre ooHe Stârïe mit atten

Spegialroaffen ertjält.
B. Spegialibee

für ben 27. September 1880.

©ie XII. 3nf.»«Brigabe ertjält ben «Sefetjl, am
27. September «ücorgene bie Stmmat gu forciren,
ben geinb aus feiner ißofition bei Sdjlieren gu

roerfen uttb roo mögltcfj gegen bie fTteppifd) abgu*

brängen.
C. Srttppenftärte.

Oftïorps: SBrigabe XII. 3nf.»fRegt. 23 («Bat. 67,

68, 69), 3nf.»SRegt. 24 («Bat. 70, 71 unb 72), <5e»

ïabron 18, «Hrt.»9ïegt. 2, 10 cm.=S3atterien 33 unb

34, «Parïïotonne 12, «Umbulance 28, îrainbataiflon,
«Berroaltungëïompagnie 8.

ÏBeftïorpâ: Sdjüfeenbat. 6 (jebe Äomp. 1 SBat.

oorftetlenb), 4 8 cm.=@efd)üfee (fe 2 ©efdjüfee 1

«Batterie marïirenb), (Ssïabron 22.
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Die Manöver der XU. Infanterie-Brigade in
Verbindung mit SpezialWaffen zwischen Lim-
mat-Reppisch-Reuß, den 26., 27., 28. und

29. September 188«.
Von

Ed. AUenhofer, Hauptmann, 1. Adjutant der V. Division.

(Fortsetzung.)

Für Montag den 27. wurde folgender Befehl
ausgegeben:

Brigadebefehl Nr. 9

für Montag den 27. September 1380.

Den 27. September beginnen die Gefechtsübungen

der kombinirten 12. Brigade (Ostkorps) gegen

einen markirten Gegner (Westkorps).

Die Oräre às bataille der beiden Korps ist in
der Spezialidee für den 27. September enthalten.

Das Kommando des Westkorps übernimmt Herr
Oberstlt. Graf; er wird dasselbe am 26. Abends

antreten und alle Befehle an der Hand der ihm

mitgetheilten General- und Spezialideen erlassen

Die Pionnière der Regimenter 23 und 24 werden

für diesen Tag dem Westkorps zugetheilt.
Ueber die Fassungen werden dem Westkorps

besondere Weisungen zugehen.

Beim Westkorps wird laut Generalidee je 1

Bataillon durch 1 Kompagnie und 1 Batterie durch

2 Geschütze markirt. Jede Sektion Infanterie
erhält ein Fagnon. Das Fagnon repräsentirt 1

Kompagnie.

Als Schiedsrichter werden funktioniren die Herren:
Oberst Feiß, Waffenchef der Infanterie,
Oberst Bollinger, und
Oberstlt. Bühler.

Daran reihten sich für den ersten Manövertag
folgende General- und Spezialidee:

H.. Generalidee

für den 26. September 1880.
Am 25. Sept. ist der Hauptangriff auf Zürich

mißglückt.
Das Westkorps ist einzig auf dem linken Flügel

bei Engstringen auf das jenseitige Limmatufer nach

Schlieren geworfen worden. Am 26. September
wartet das Ostkorps den Anmarsch seiner Verstärkung

ab, ohne den Angriff zu erneuern.
Das Westkorps, hievon in Kenntniß gesetzt,

beschließt, in der SteUung zu verharren und den

Kampf nochmals aufzunehmen. Dagegen verstärkt
es sein Detaschement bei Schlieren auf 4 Bataillone,

2 Batterien und 1 Eskadron. Das Ostkorps
beabsichtigt am 27. September, nachdem am Abend

vorher sein Sukkurs eingetroffen, den Kampf wieder

aufzunehmen und namentlich die linke Flanke
des Feindes ernstlich zu gefährden. Es beordert

zu diesem Zwecke die übrigen Korps der XII.
Jnfanteriebrigade zum 23. Infanterieregiment zu
stoßen, so daß dieselbe ihre volle Stärke mit allen

Spezialmaffen erhält.
ö, Spezialidee

für den 27. September 1880.

Die XII. Jnf.-Brigade erhält den Befehl, am
27. September Morgens die Limmat zu forciren,
den Feind aus seiner Position bei Schlieren zu

werfen und wo möglich gegen die Röppisch

abzudrängen.

O. Truppenstärke.
Ostkorps: Brigade XII. Ins.-Regt. 23 (Bat. 67.

68, 69). Jnf.-Negt. 24 (Bat. 70. 71 und 72),
Eskadron 18, Art.-Regt. 2, 10 om.-Batterien 33 und

34, Parkkolonne 12, Ambulance 28, Trainbataillon,
VerwaltungSkompagnie 8.

Westkorps: Schützenbat. 6 (jede Komp. 1 Bat.
vorstellend), 4 8 «m.-Geschütze (je 2 Geschütze 1

Batterie markirend), Eskadron 22.
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